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Berlin den 14 Januar
Die Stellung welche die römische Kurie zum Tode

Lictor Emanuel s resp gegen dessen Nachfolger Humbert
bisher eingenommen hat muß Jedem ausfallend erscheinen
der das Verfahren des päpstlichen Hofes und der päpstlichen
Politik in ihrer Starrheit während der Regierungszeit des
verstorbenen Monarchen sich in die Erinnerung zurückruft
Wenn die Politik des Vatikans plötzlich so milde Saiten
auszieht so pflegt das immer seinen guten Grund zu haben
iind im gegenwärtigen Falle kann man wohl nicht daran
zweifeln daß die entgegenkommende Haltung des Vaticans
einen sehr vollwichtigen Beweis für die Macht und Festigkeit
abgiebt mit dem das vom Papst bisher als revolutionär
und atheistisch gebrandmarkte politische System in Italien
Boden gefaßt hat welches durch die savoyische konstitutionelle
Monarchie die Länder der appenninischen Halbinsel zu dem
nationalen Staate des Königreiches Italien vereinigte Man
beginnt sich wie es scheint im Vatikan zu überzeugen daß
die gehosfte Auflösung und Zertrümmerung dieses modernen
und gottlosen Staatswesens durch die weltbewegenden alle
internationalen Hebel in Bewegung setzenden Kräfte der
Papstkirche mit ihrem Anspruch aus den weltlichen Besitz des
römischen Gebietes doch keine so leichte Aufgabe und nicht
mit solcher Sicherheit in der nächsten Zukunft zu erwarten
ist wie es bisher den Gläubigen bei jeder Gelegenheit dar
gestellt ward Grade die letzten Erfahrungen des verflossenen
Jahres die unerwarteten Mißerfolge und das Fehlschlagen
sast aller Lieblingshoffnungen des Vaticans mögen dazu
beigetragen haben die leitenden Geister der römischen Kurie
nachdenklich zu machen und den Haß des italienischen Volkes
und Staates durch eine offen feindliche Haltung am Grabe
des hochverehrten Königs nicht unvorsichtiger Weise auf sich
zu ziehen Der Stand der Dinge in Deutschland der
Triumph der Republik in Frankreich die Siege Rußlands
im Orient alle diese Umstände und Ereignisse sind eben
so viel Niederlagen welche sich die Kurie in letzter Zeit
zugezogen hat Es naht der Thronwechsel auf dem Stuhle
Petri und mahnt auch seinerseits zur Vorsicht Im Vatikan
hat man es bisher wenigstens stets verstanden den richtigen

Moment zu erHaschen in dem Nachgiebigkeit wenn auch
nur zeitweise am Platze und vortheilhafter erscheint als
offener Widerstand und erklärter Krieg Zudem weiß man
im Vatikan daß mit dem König Humbert in kirchlichpoli
tischen Dingen wo es auf die Würde des Staates und der
Monarchie ankommt nicht zu scherzen sein dürfte Es ist
daher die Haltung der Kurie wie sie aus den letzten
Schritten derselben hervorzugehen scheint ein nicht unwichtiges
politisches Anzeichen zumal sie bei dem Schwächezustande des
jetzigen Papstes auch Schlüsse auf die politische Denkart der
maßgebenden Kardinäle zuzulassen scheint

Die am Sonnabend Nachmittag abgebrochene Debatte

über den Sitz des Oberlandesgerichts für die Provinz Sachsen
wurde von der Justizkommission des Herrenhauses heute
fortgesetzt und zu Ende geführt Die Frage ob bestimmt
werden sollte das Oberlandesgericht nach Magdeburg Halle
oder Naumburg zu verlegen sührte bei der Abstimmung zu
großen Meinungsverschiedenheiten und wnrde wenig glücklich
gelöst denn die Kommission beschloß zunächst über Magdeburg

und Halle und dann über diejenige von beiden Städten
welche die meisten Stimmen für sich gewonnen hätte zusammen
mit Naumburg sich schlüssig zu machen Für Magdeburg
erklärten sich 7 für Halle 8 Mitglieder und deshalb wurde
weiter zur Entscheidung gestellt ob Halle oder Naumburg
gewählt werden sollte Hierbei stimmten 7 Mitglieder sür
Halle und 8 Mitglieder für Naumburg so daß also Naum
burg entsprechend dem Votum des Abgeordnetenhauses und
dem Vorschlag der Regierungsvorlage Sitz des Oberlandes
gerichts sür die Provinz Sachsen werden soll Man nimmt
an das Plenum des Herrenhauses werde nicht für Naum
burg sondern für Magdeburg oder Halle stimmen

Von dem Mitgliede des Reichstags Rittmeister
a D Grafen von Ballestrem und achtzehn Mitgliedern des
Hauses der Abgeordneten ist unterm 5 November v I
Sr Majestät dem Kaiser und Könige eine von 7 Bänden
Unterschriften begleitete Petition überreicht worden Die
Petition betrifft Anträge wegen Wiederherstellung kirchlicher
Zustände wie sie vor Erlaß der Maigesetze bestanden haben
und wegen Ertheilnng des katholischen Religionsunterrichts
in den Volksschulen Sie hat die nachstehende Erwiderung
erfahren

Se Majestät der Kaiser und König haben die Petition
welche Ew Hochgeboren in Gemeinschaft mit achtzehn Abge

ordneten der Provinz Schlesien unterm 5 November v I
an Allerhöchstdieselben gerichtet haben und die am 21 De
zember v I an Se Majestät gelangt ist zugleich mit 7
Bänden welche 158,000 Unterschriften enthalten sollen an
mich mit dem Bemerken zur Verfügung zugehen zu lassen
geruht daß Allerhöchstdieselben keine Veranlassung gefunden
haben den darin gestellten beiden Anträgen wegen Wieder
herstellung kirchlicher Zustände wie sie vor Erlaß der Mai
gesetze bestanden haben und wegen Ertheilung des katholi

chen Religionsunterrichts in den Volksschulen näher zu
treten In Folge dessen eröffne ich Ihnen was folgt

Die Klagen welche die Zustände auf kirchlichem Ge
biete zum Gegenstande haben glauben diejenigen Mißstände
welche nach Erlaß der neueren kirchenpolitischen Gesetze her
vorgetreten sind auf diese Gesetze selbst zurückführen zu sollen
während doch offenkundig diese Erscheinungen nur nothwen
dige Folgen des unberechtigten Widerstandes sind welchen
ene auf verfassungsmäßigem Wege zu Stande gekommenen

und deshalb für Jedermann verbindlichen Gesetze Seitens
der geistlichen Oberen und eines großen Theiles des Klerus
der römisch katholischen Kirche gefunden haben In Beschei
dung auf diesen Theil der Petition kann ich demgemäß nur
auf meine in der Sitzung des Hauses der Abgeordneten am
22 November v Js abgegebene Erklärung verweisen wo
nach die Frage der Aufhebung der Maigesetze für die Staats
regierung absolut indiskutabel ist die Regierung aber auch
so lange die von den Herren Abgeordneten im Eentrum ver
tretenen Grundsätze aufrecht erhalten werden nicht in der
Lage ist Erwägungen eintreten zu lassen ob Modifikationen
sich empfehlen könnten

Auch haben Se Majestät der Kaiser und König Aller
höchstselbst bei Anfertigung der Petition zum Ausdruck zu
bringen geruht daß die Petenten in mehrfacher Beziehung
besser gethan haben würden anstatt ihre Klagen Allerhöch
sten Orts vorzutragen sich zur Erreichung ihrer Zwecke mit
ihren Beschwerden und Anträgen an diejenige kirchliche Auto
rität zu wenden welche dem grundsätzlichen Widerstande
gegen die Gesetze des Staates ein Ziel zu setzen in der
Lage ist

Was sodann die Beschwerden wegen Beaufsichtigung der
katholischen Volksschulen und Ertheilung des katholischen
Religionsunterrichts anlangt so sind diese Angelegenheiten
bereits so häufig Gegenstand parlamentarischer Erörterung
und öffentlicher Kundgebung Seitens der königlichen Staats
regierung geworden daß ich mich eines näheren Eingehens
enthalten und daraus beschränken darf Abschrift desjenigen
Bescheides nebst Anlage beizufügen welcher auf eine Jmme
diatvorstellung ähnlichen Inhalts unterm 13 November
v I an dett Herren Abgeordneten Bachem von mir erlassen
ist Indem ich auf diesen Bescheid verweise bemerke ich zu
gleich daß die in der vorliegenden Jmmediatvorstellung
speziell erhobene Beschwerde wegen des katholischen Religions
unterrichts in den Volksschulen des polnisch sprechenden Ober
schlesiens jeder näheren Motivirung entbehrt und ich deshalb
nicht in der Lage gewesen bin derselben näher zu treten
Soweit indessen anderweit an mich die Wahrnehmung heran
getreten ist daß im einzelnen Fall den Vorschriften der Ver
ordnung vom 20 September 1872 nicht vollkommen nach
gelebt ist habe ich wie Ew Hochgeboren aus der im Een
tralblatt für die Unterrichtsverwaltung äs 1877 S 658
abgedruckten Verfügung an die königliche Regierung in Op
peln vom 9 November v I entnehmen wollen nicht ge
zögert Remedur eintreten zu lassen

Ew Hochgeboren überlasse ich den Herren Mitunter
zeichnern der Jmmediatvorstellung sowie Denjenigen welche
der letzteren beigetreten sind Kenntniß von dieser Verfügung
zu geben Zu diesem Ende verfehle ich nicht die 7 Bände
welche Unterschriften enthalten hier wieder anzufügen

Berlin den 12 Januar 1878
Der Minister der geistlichen Unterrichts und Medizinal

Angelegenheiten

Falk
An

das Mitglied des Reichstages Herrn Rittmeister a D
Grafen von Ballestrem

Hochgeboren

Breslau
Aus Befehl des Kaisers wird das Kapitel des

Ordens vom schwarzen Adler nicht wie zuerst bestimmt am
17 Januar sondern voraussichtlich erst am 24 Januar im
hiesigen königlichen Schlosse stattfinden bis zu welchem Tage
dann auch der Kronprinz und der in seiner Begleitung sich
befindende General der Infanterie v Blumenthal aus Jta
lien hier wieder eingetroffen sein werden

Bologna 14 Januar Der Kronprinz des deutschen
Reichs ist heute hier eingetroffen von den Behörden am
Bahnhofe empfangen worden und hat dann seine Reise nach
Rom fortgesetzt

Rom 14 Januar Gestern versammelten sich tm
Palais der deutschen Botschaft alle fremden Botschafter und
Gesandten um sich über das bei der Leichenfeier zu beob
achtende Eeremoniell ins Einvernehmen zu setzen Bei
dem Empfange der Deputation der Kammer war der König
sehr bewegt Auf die Ansprache des Vizepräsidenten De
sanctis erwiderte der König daß ihm bei dem ungeheuren
Verluste der ihn und das Land betroffen die vielfachen von
allen Seiten eingegangenen Beileidskundgebungen zu großem
Troste gereichten Er werde den Traditionen seines Vaters
folgen Der König bestätigte sodann daß die Leichenfeier
in Rom stattfinden werde und fügte hinzu daß bezüglich

des Ortcs der Beisetzung noch nichts Endgiltiges bestimmt
ei er wünsche jedoch daß die sterblichen Ueberreste des

Königs an einem geheiligten Orte ruheten Die Königin
sprach mit der Deputation mit großem Schmerze über die
letzten Augenblicke des Königs Victor Emanuel und die Fe
stigkeit mit der er gestorben Bisher haben 2700 De
putationen den Antrag gestellt sich an der Leichenfeier zu
betheiligen Der Andrang von Fremden nach Rom ist sehr
groß die Eisenbahnzüge treffen verspätet ein Der König
hat dem Marschall Eanrobert Wohnung im Quirinal an
geboten Der Kaiser von Japau hat dem Könige Hum
bert ein Beileidstelegramm gesendet Das Gerücht von
dem Besuche des Herzogs von Aosta bei dem Papste und
seinen angeblich demselben ausgesprochenen Gefühlen entbehrt
der Agenzia Stefani zufolge jeder Begründung

Rom 14 Januar Sämmtliche Erzbifchöfe und Bi
schöfe Oberitaliens haben Requiems für den König ange
ordnet Der Papst hat befohlen allen Anforderungen die
bezüglich der Leichenfeier etwa bestellt werden Folge zu ge
ben und angeordnet daß die Geistlichkeit an derselben theil
nehmen könne

Turin 14 Januar Der hiesige Erzbischof hat einen
Hirtenbrief erlassen worin mit tiefem Bedauern der Tod
des Königs angezeigt und hervorgehoben wird daß dieser
Verlust mit Recht allgemein als ein großes öffentliches Un
glück beklagt werde Zugleich werden die Gläubigen aufge
fordert für das Seelenheil des verstorbenen Königs aber
auch für den neuen König Humbert zu beten damit derselbe
zum Wohle des Staates mit der Hilfe Gottes regiere Es
werden hierauf die für die Abhaltung von Seelenmessen in
allen Kirchen erforderlichen Instruktionen ertheilt

Der Krieg
Petersburg 14 Januar Offizielles Telegramm

aus Lowtfcha vom 10 d Ueber die Art wie der Kampf
vom 9 d vorbereitet wurde der mit der Gefangennahme
der Schipkaarmee endete kann Folgendes mitgetheilt werden
Sogleich nach der Einnahme Plewnas entsendete Großfürst
Nicolaus zur Verstärkung des Generals Gurko die 3 Garde
Jnfanterie Division und das 9 Korps damit der General
mit sicherem Erfolg nach der anderen Seite des Balkans
debouchiren könne Die Generale Karzoff und Radetzky
erhielten den Befehl sich bereit zu halten zur Verstärkung
des letzteren wurde das aus der 16 Division 3 Bataillonen
der 3 Schützenbrigade und dem 9 Kosaken Regiment be
stehende Detachement des Generals Skobeleff abgesandt
General Karzoff wurde nur durch das 10 Schützenbataillon
verstärkt Kaum hatte General Gurko den Balkan über
schritten so erhielten die Generale Radetzky und Karzoff
den Befehl sich den Weg vorzubereiten General Deling
hausen wurde angewiesen einen Theil der türkischen Streit
kräfte durch Demonstrationen gegen Achmedli Aarditza
und Handikioi abzulenken Dem General Radetzky wurden
noch die 30 Infanterie Division und 3 Kavallerie Regimenter
zugetheilt Es wurde beschlossen daß General Karzoff die
Bewegung über Trojan am 2 d beginnen General Radetzky
am 5 d in der Richtung von Schipka operiren solle was
auch geschah Die Details des Balkanüberganges des
Generals Karzoff sind bereits bekannt derselbe stieg mit
5 Bataillonen seiner Division mit dem 10 Schützen
Bataillon mit 10 Sotnieu Kosaken und 3 Batterien von
den Bergen herab während die übrigen Theile seiner Divi
sion von Slatitza aus eintrafen wohin dieselben von Etropol
aus hinabgestiegen waren Gegen das Dorf Schipka wurden
2 Umgehungskolonnen dirigirt Die rechte unter General
Skobeleff aus der 16 Division dem 3 11 und 12
Schützenbataillon der bulgarischen Miliz 2 Kompagnien
des 4 Sappenr Bataillons und dem 9 Don schen Kosaken
regiment bestehend marschirte über Selenodrewo Karadli
Jmedli die linke unter dem Fürsten Swiatopolk Mirsky
aus der 9 und 30 Division der 4 Schützenbrigade und
Theilen des 21 und 23 Don schen Regimentes bestehend
ging über Krestaz Seltzow Gusowo und Janina General
Radetzky selbst blieb auf dem Nicolaiberge Drei Regimenter
der ersten Kavallerie Division wurden am 7 Januar von
Gabrowo herangezogen Die Truppen führten Vorrath an
Zwieback Grütze Salz Thee Zucker Spiritus Und Gerste
auf 8 Tage mit sich Die Hälfte davon wurde von der
Mannschaft die andere Hälfte wurde von Lastthieren getragen
außerdem wurde eine 8tägige Fleischprovision in lebendem
Vieh mitgesührt Von Patronen wurden 96 Stück von
jedem Mann und weitere 65 Stück pro Mann von Last
thieren getragen auch das Apotheken und Verbandmaterial
wurde von Lastthieren befördert Am 6 Januar bei starkem
Frost erreichte Fürst Mirsky Seltzo General Skobeleff
Karadli die Artillerie wurde auf Schlitten herangeführt
Alle Schwierigkeiten wurden überwunden obfchon der Schnee

in großen Massen an manchen Stellen Faden hoch
angehäuft war die Truppen rückten wacker vor Am
7 Januar ging Fürst Mirsky von Seltzo gegen Gusowo
vor General Skobeleff besetzte Jmedli Am 8 Januar



rückten beide Abtheilunzen gegen das Dorf Schipka und
kamen kämpfend bis auf 3 Werst Entfernung an dasselbe
heran Am 9 Januar früh 6 Uhr begannen die Generale
Skobeless und Mirsky den Kampf bei starkem Nebel Schnee

und Wind Gegen 11 Uhr Vormittags rückte General
Radetzly mit der 14 Division vom Nicolaibcrg zum Angriff
vor Abends 6 Uhr telegraphirte derselbe die Gefangen
nahme der ganzen Schipkaarmee Jetzt ist kein Balkan
mehr für uns vorhanden unsere Truppen haben mitten im
rauhen Winter dieses gewaltige Hinderniß überwunden und
den verzweifelten Widerstand des Feindes auf der ganzen
Strecke von Sofia bis Hankioi und Aarditzka gebrochen
Unsere Truppen rücken überall vorwärts

Petersburg 14 Januar Außer Eupatoria haben
die Türken auch Theodosia bombardirt Die Beschießung
offener Städte gerade in dem Augenblick wo um Waffen
stillstand nachgesucht wird macht einen um so mißlicheren
Eindruck als bisher dergleichen nicht geschah

Wien 14 Januar Der Polit Korresp wird aus
Belgrad vom 14 d gemeldet Die Serben besetzten Kur
schumlja das die Türken geräumt hatten und nahmen
Vranja 50 serbische Bataillone marschiren gegen Pristina
Gestern haben sich die Serben mit den Rumänen bei Wid
din vereinigt Der Kommandant der Festung wurde zur
Uebergabe des Platzes aufgefordert derselbe verlangt freien
Abzug der Garnison mit den Waffen

Richard Türschmanns
Recitation von Goethes Jphigenie

Zwischen Shakespeares Kaufmann von Venedig den
wir neulich hörten und Goethes Jphigenie die Türschmann
gestern sprach welch ein Contrast Dort bewegtes äußeres
Leben rascher Wechsel der Handlung und des Schauplatzes
und eine bunte Menge anziehender lichter und dunkler Gestalten
die sich in Liebe und Haß begegnen hier eine geringe An
zahl von Personen ruhiger Gang der Entwickelung wenig
augenfällige Vorgänge und nichts Blendendes im Ausdruck
In der That der Unterschied ist groß und es hat zunächst
nichts Ueberraschendes wenn für gewöhnlich die Menge einem

Stücke wie es der Kaufmann von Venedig ist ihre Gunst
zuwendet und einer Jphigenie nur mit kalter Bewunderung
huldigt Wer aber tiefer blickt und echte Poesie zu würdigen
versteht der schätzt nicht bloß die Jphigenie der liebt sie
auch der weiß daß sie einer der schönsten Sterne am Him
mel unserer Litteratur ist und daß wir keine Gelegenheit
unbenutzt lassen sollten tiefer und tiefer in das Verständniß
dieses seelenvollen Produetes einzudringen

Wenn auch das Stück kein Drama für das gewöhn
liche Theater ist ein Drama ist es doch und zwar ein in
seiner Art vollendetes Das Sittliche das im Herzen vor
geht ist hier zur Handlung gemacht die inneren Vorgänge
sind in lebendiger Entfaltung dargestellt das bewegte Spiel
der Affekte wird anschaulich gezeichnet es ist also ein drama
tisches Seelengemälde ein psychologisches Schauspiel

Als solches eignet es sich vortrefflich für eine Recitation
und wenn wir das noch nicht gewußt hätten gestern Abend
hätten wir es erfahren Es ist Türschmann gelungen uns
die hohe ideale Welt dieser Dichtung zu erschließen und ihre
leuchtenden herzgewinnenden Gestalten in klaren Formen uns
vor die Seele zu zaubern Aus der Jphigenie die er gab
sprach das reine göttergleiche Weib das auf alle die ihm
nahen seien es Griechen seien es Barbaren helfend und
heilend sühnend und versöhnend einwirkt sprach aber auch
die Jungfrau die als Sterbliche unter Sterblichen wandelt
und die Freuden und Leiden dieses Lebens kostet Sie em
pfindet Sehnsucht nach der Heimath sie fühlt Schmerz bei
der Nachricht von den Vorgängen im Vaterhause in der
Erkennungsscene hält sie mit Mühe den Ausbruch ihrer
Freude zurück sie bangt während des Betruges sie betet in
tiefster Seelenangst für die Rettung des Orest alle diese
Gemüthszustände und Wandlungen der schönen weiblichen
Natur hat der Künstler soweit das einem Mann möglich ist
in sich erlebt und mit ergreifender Wahrheit in Wort und
Geberde ausgedrückt Besonders fein durchdacht und vorge
tragen war die Erzählung von den Gräueln des Pelopiden
hauses Das Parzenlied sang Türschmann in so monotonen
und geheimnißvollen Weisen daß er lebhaft die Vorstellung
von dunkel waltenden Schicksalsmächten erweckte

Als Orest erzielte Türschmann eine noch viel mächtigere
Wirkung Auf die Wiedergabe von Wahnsinnsscenen scheint
er sich wie kein anderer zu verstehen Man denke an seinen
Lear Ich erinnere mich daß der damaligen Recitation ein
Leipziger Specialist für Geisteskranke beiwohnte und der Dar
stellung des wahnsinnigen Königs mit steigender Bewunderung
folgte Der Orestes war nicht minder gelungen Als ihn
die Furien verfolgten und düsterer Schwermuth auf seiner
Seele lag da glich er wirklich wie der Dichter sagt einem
an seinen Fittigen gelähmten jungen Adler der mit seinem
Heldenblick in eine von zuckenden Blitzen unterbrochene Nacht

starrt als ihn dann der volle Wahnsinn packte und er er
schöpft zusammenbrach erschütterte er die Hörer mit Spiel
und Wort und machte sie bis ins Mark hinein erbeben
und als er endlich aus seiner Betäubung erwachte als lieb
liche Traumbilder ihn umschwebten und die alte Thatenlust
in ihm rege wurde da wich auch in Stimme Ton und Aus
druck die Nacht dem Lichte und der Trübsinn machte der
hellen Freude Platz

Pylades ist eine ganz andere Erscheinung Er athmet
Lebenslust und umschwebt die dunkle Blume Orest wie der
bunte Schmetterling darum war er auch in allem was
er sagte und wie er es sagte frisch heiter klar und durch
glüht von Lust und Liebe zu schönen großen Thaten

Mit solcher Herzenslust wie diesen Pylades spricht Türsch

mann wohl wenig andere Personen Ob er sich ihn nach
Wesen und Charakter verwandt fühlt

Die Scythen Thoas und Arkas wurden gleichfalls
richtig aufgefaßt und dargestellt Besonders genußreich war
5 der Entwickelung de Thoas zu folgen Die Liebe zur

Jphigenie und ihr besänftigender Einfluß haben ihn aus einem
Barbaren zu einem Manne von edler Gesinnung und großer
Selbstbeherrschung umgeschaffen aber der Barbar bricht doch
wieder durch er kann rauh er kann grausam werden Diese
Nüancen hat Türschmann wohl unterschieden und die passenden
Farben gewählt sie darzustellen Unvergeßlich sind gewiß
jedem Hörer die Worte So geht Lebt wohl So kurz
sie waren so tiefe und doch so verschiedene Empfindungen

r in ihnen zum Ausdruck
Dem Könige lieh der Künstler ein sonores prachtvolles

Organ das vortrefflich zu seiner hohen Erscheinung paßte
nur einmal ließ er ihn aus feiner Berechnung verlegen und
unsicher auftreten es war in der Liebeswerbung die Stim
me des Arkas dagegen verrieth geringere Tiefe aber es lag

ihr die ganze Treue und Biederkeit des redlichen Dieners
Es ist ein Zeichen des wahrhaft Guten daß es um so

mehr gefällt je öfter es gehört oder gelesen wird Referent
hat die Jphigenie von Türschmann gestern zum dritten Male
gehört und er ist mehr als je von der Recitation befriedigt
Er glaubt also auch um deswillen diese Leistung eine wahr
haft gediegene nennen zu dürfen Und als solche hat sie auch
das Publikum anerkannt das nicht müde wurde dem Künstler

r von neuem den lebhaftesten Beifall zu spenden
Nächsten Mittwoch den 16 d M gedenkt Türsch

mann die Antigone des Sophokles zu sprechen Er stellt
sich damit eine neue schwere Aufgabe wir sind gespannt

darauf wie er sie löst Okr U
Ans Halle und Umgegend

Wie trotz aller Mahnungen der Presse immer wieder
und wieder Unglück durch die bei Frauen und Dienstmäd
chen so beliebte Schwefelsäure angerichtet werden kann be
weist wieder folgender in den letzten Tagen hierorts vor
gekommener Fall Frau N N im Königsoiertel wohnend
hat sich bei der Vorbereitung zum Umzüge nach X soge
nannten Schaden gethan und da ihr bei dergleichen
Uebelbefinden immer das Streichen gute Dienste gethan
hat läßt sie eine ihrer guten Bekannten bitten ihr doch
diesen Freundschaftsdienst zu erweisen Dieselbe kommt gegen
Abend Oel ist in einem Fläschchen zum Gebrauch beim
Streichen vorhanden Unglücklicher Weise ist aber ein dem
Oelglase ähnliches Fläschchen mit Schwefelsäure gefüllt und
wird letzteres unbegreiflicher Weise mit dem Oelglase ver
wechselt Das Streichen beginnt an der Stirn man
kann wohl denken welche Wirkung dieses Bestreichen hervor
brachte Das gestrichene Gesicht ist schmerzhaft geschwollen
ebenso die Finger der Hände welche das Streichen aus
führten Ein Glück war es nur daß nicht ein Theil der
ätzenden Flüssigkeit in die Augen kam dieselben wären dann
wohl verloren gewesen Bei mitgetheilten ähnlichen Fällen
waren oft unverständige Kinder oder faselige Dienstmädchen
die Unglücksursache in diesem Falle waren es aber zwei
verständige ja sonst umsichtig zu nennende Frauen

Darum immer wieder und wieder die Mahnung
Weg mit der Schwefelsäure aus der Wirthschaft Glaubt

aber eine Hausfrau nicht ohne sie fertig werden zu können
so schütte sie jedesmal den Rest weg Das sonst so löbliche
Sparen ist in diesem Falle gemeingefährlich

Den 15 Januar 1878 7 Uhr Morgens
Barometer 28
Thermometer s 1,0
Wind R W

Aus der Provinz
Se Majestät der König hat den seitherigen zwei

ten Bürgermeister von Halberstadt Hagemann als zwei
ten Bürgermeister der Stadt Danzig für die gesetzliche Amts
dauer von zwölf Jahren bestätigt

Naumburg Die Anfälle auf offener Straße wie
sie in Berlin jetzt an der Tagesordnung sind scheinen
nun auch hier sich einbürgern zu wollen Vergangenen
Freitag Abends zwischen 7 und 8 Uhr wurde eine Dame
hinter der Jakobsmauer in der Nähe der Vogt schen Brand
stätte von einem großen starken Kerle angefallen zu Boden
geworfen so daß sie sich nicht unerheblich verletzte und ihr
der Handkorb in welchem sie Einkäufe nach Hause tragen
wollte abgenommen und durchsucht Bei diesem Geschäfte
wurde jedoch der Räuber durch eine hinzukommende ältere
Frau gestört auf deren Hilferuf er sich schleunigst aus dem
Staube machte

Sachsen und Thüringen
Alten bürg Am Sonnabend den 12 Januar starb

hier in hohem Alter der pensionirte Kriminalgerichtsrath
Gustav Ritter ein Mann von tiefem juristischen Wissen
und großer Liebenswürdigkeit

Gestern Abend zwischen 10 und 11 Uhr spielten in
der s g neuen Welt hier in der Elisenstraße gelegenen Re
stauration Zum Kronprinz vier italienische Arbeiter Kar
ten und gerierhen dabei in Streit Der Wirth Rohland
suchte die aufgeregten Menschen zu beschwichtigen wurde
dabei aber schwer verwundet Zwei Stiche hat derselbe in
der Brust einen im Unterleibe und einen im Oberschenkel
er schwebt in größter Lebensgefahr Zwei der Italiener sind
zur Haft gebracht Verdächtig der That ist Antonio Berto

loni aus Domenica in Italien A Z
Frauen Verein zur Armen und Krankenpflege

Den ersten der diesjährigen Vorträge zum Besten
unsers Vereins am Donnerstag den 17 d Mts Abends
6 Uhr im Volksfchulfaalc wird Herr Professor Dr Hey
demann halten über Tizian Indem wir zu reger
Theilnahme hierdurch ergebenst einladen bemerken wir noch
daß Abonnements Karten zu allen sechs Vorlesung m zu
3 sowie Tages Billets zu 1 welche am Eingang
des Saales vorzuzeigen resp abzugeben sind in der Buch
handlung der Herren Schrödelu Simon zu haben

sind Der Borstand

Bericht
des Sekretärs des Börsenvereins in Halle a/S

am 15 Januar 1878
Preise mit Ausschluß der Courtage

Weizen 1999 Kilo geringer 192 204 M besserer 207 bis 216 M
seiner 219 M bei fester Haltung

Roggen 1000 Kilo 156 162 M Die Stimmung ist matt nur
feine Sorten gut verkäuflich

Gerste VW KiU Landgerste geringe 171 186 M bessere 189 bis
192 M feine und Chevalier 135 204 M Das Angebot war
klein und wurden höhere Preise verlangt die nicht bewilligt sind

Gersteumalz St Kilo IS 15 25 M
S fer Kilo 147 159 M
Hülsenfriichte 1999 Kilo Futtererbsen 171 M Kocherbsen 186 M

Victoria Erbsen 189 294 Bohnen p 59 Kilo 19 11 M
Linsen p 59 Kilo 19 13 M

Kümmel 59 Kilo 49 41 M
Mais 1999 Kilo 159 162 M
Lupinen 1999 Kilo gelbe 135 M
Kleesaaten 59 Kilo Rothklee 36 42 M Weißklee 40 69 M G lb

klee 16 17 M, Esparsette 10 18 M
Oelsaateu 1099 Kilo bl Mohn P 59 Kilo 18 19 M
Stärke 59 Kilo 3,59 M
Spiritus 10,9 Liter Prozente loco unverändert Kartoffel 49,59 M

Rüben 48,25 M
Rüböl 59 Kilo 36,50 M
Matzkcime 59 Kuo 5,25 5,59 M
Hmtermehl 5V Kilo 7,75 8 iK
Kleie R gam 6 M Wennncbaalen 5 M Weizengrieskleie 5,75 M
Oelkucheu 59 Kilo 7,30 7,79 M
Heu 59 Kilo 3,25 3,75 M
Stroh 59 Kilo 2,59 M

Kirchliche Anzeige
Zu U L Frauen Freitag den 18 Januar Vormittags

9 Uhr allgemeine Beichte uud Kommunion Herr Archi
diakonus Pfanne

Verein für Volkswohl
Die Botlsbibliotijek aus dem Rattzhause ist wieder

geöffnet Ttensmg und Freitag von 7 bis 8 Uhr Abends
nnd Sonntags von 11 bis 12 Uhr

Nachtrag
Original Telegramme des HaUeschen Tageblattes
Konstantinopel 14 Januar Die heute beabsichtigte

Abreise der türkischen Unterhändler unterblieb wegen Be
triebsstörung der Ädrianopeler Bahn in Folge einer Zug
entgleisung man hoffte daß im Laufe des Tages die Bahn
wieder frei werde

Petersburg 14 Januar Offiziell wird gemeldet
Feodosia wiro von zwei Anapa von einem türkischen Moni
tor bombardirr in beiden Städten wurden mehrere Gebäude
zerstört und beschädigt mehrere Personen gerödtet ooer ver
wundet

Wien 15 Januar Das Correspondeuz Bureau in
Konstantinopcl melvet vom 14 Die türkischen Unterhändler
sind noch heute Abend nach Adrianopel abgereist um sich
von dort nachM azanlyk zu begeben Die Zugentgleisung
fand zwischen Philippopel und Adrianopel statt

London IS Januar Nach dem Morningpost Adver
tiser heißt es daß die in Port Satd und Malta zurück
gehaltenen Truppentransporlschiffe Euphrates u Jumna
beordert seien ihre Reise fortzusetzen

Berlin 14 Januar
Der Kronprinz wird sich um zwei Tage in Rom

aufhalten und nach Beendigung der Bestattungsfeierlichkeiren
sich ohne jeden weiteren Aufenthalt nach Berlin zurückbe
geben

Eine ganz eigenartige Bibliothek wird dem Reichs
tage bei seinem dcmnächstigen Zusammentreten zum Kaufe
angeboten werden Es ist eine 15,000 Nummern umsassenve
Sammlung von Plakaten Pamphleten Broschüren Berich
ten Abhandlungen und wissenschaftlichen Werken die sich
sämmtlich auf das folgenreiche Jahr 1848 beziehen

Rom 13 Januar Die Beseitigung der Schwierig
keiten bei der Leichenfeier seitens des Vatikan erfolgte durch
ein persönliches Machtwort Pius IX ungeachtet des Wider
spruchs der unversöhnlichen Kardinäle Alle Parteien sind
voll Lobeserhebung für den Papst Die Haltung der kleri
kalen Presse Roms ist aus Befehl Pius IX tadellos und
ehrfurchtsvoll gegen den todten König Die Geistlichkeit der
Pantheonskirche dankte dem König Humbert schriftlich für
die Wahl ihrer Kirche und versprach treue Hütung des
Leichnams König Humbert schickte seinen Adjutanten zum
Papst behufs Danksagung für sein Entgegenkommen
Das Triestiner Eomits zu Rom publizirt ein Manifest
das sehr verletzend für Oesterreich ist Das Publikum miß
billigt dasselbe als augenblicklich unpassend Der Gräfin
Mirafiori Krankheit soll hoffnungslos fein

Rom 13 Januar Für die Ankunft des deutschen
Kronprinzen wurde ein feierlicher Empfang am Bahnhose
anbefohlen Alle Prinzen Minister Würdenträger und Bot
schafter begaben sich in großer Uniform zum Bahnhofe

Rom 14 Januar Der Kronprinz des deutschen
Reiches ist mit seinem Gefolge heute Nachmittag hier einge
troffen und am Bahnhof von dem Prinzen von Carignan
den Ministern dem Personal der deutschen Botschaft den
Spitzen der Behörden einer großen Anzahl Deputirter
und vielen Offizieren empfangen worden Auf dem Bahn
hofe war eine Ehrenwache mit der Fahne und der Musik
aufgestellt Der Kronprinz ist im deutschen Botschastspalais
abgestiegen

Den Ministern Depretis und Crispi sprach der
Kronprinz den Schmerz und die Theilnahme aus welche
der Kaiser die Mitglieder des Königshauses und die deutsche
Nation beim Tode Victor Emanuels empfunden

Rom 14 Januar Der junge König empfing heute
die Präsidenten des Senats und der Kammer Er erwi
derte auf ihre Ansprache Er werde stets den Willen des



Parlaments zu achten wissen Humbert I unterzeichnete
bisher nur wenige dienstliche Verwaltungssachen alles
Mige vertagte er freiwillig bis nach seiner Eidesleistung
Die Todtenkapelle wurde gestern von 25,000 Menschen be
sucht

Brüssel 14 Januar Der Nord bespricht die
Dardanellenfrage und führt hierbei aus wenn die Schließung
der Straße der Dardanellen aufrecht erhalten werden solle
so müßte Rußland sie durch hinreichende Garantien sichern
damit die Schließung eine ernstgemeinte und permanente

sei Angesichts der Schwierigkeit jedoch solche Garantien
zu finden erklärt sich der Nord für die Oeffnung der
Dardanellen welche Rußland die Ausbreitung seiner mariti
men Macht wie sie seiner Größe entspreche erleichtern
werde

Kroßer Ausverkauf
vom

Verein
bestehend in großen Posten

U i iu V0N NNlzu effektiv fabelhaft billigen Schlenderpreisen
Ofserire

Häkcldecken von 25

Tüllshawls von 20
elegante Spitzenshawls von 20

seivene Shawls von 15 H
Filz Röcke von 3 50
Stepp Röcke von 3 50
wollene Kopftücher von 40 A
weiße Mulltücher m Spitzen 25
gut waschb Morgenhauben v 25
Elsäss Hauben von 50
Chenillie Schleier d Allerneueste

pr Stück 1
1 Batisttücher gesäumt mit breiter

Kante Dutzend 2 oder
pr Stück 20

1 Schipka Damenkragen aus Tor
schon Spitze das Allerneueste
von 60

I rii l1 Posten Plewna Kragen glatt und mit
Stickerei d Allerneueste v 2S

Kinder Pichcl von 15
Kinder Latzschürzen von 35
Kinler Hängeschürzen von 50
KiMer VNoireschürzen von 50
Kinder Taschentücher von 10
wollene gestrickte Kinderstrümpfe

von 35
1 weiße gestrickte Patent Kinder

strümpse von 25 j
1 weiße gestrickte Beinlängen v 15
1 Kinder Handschuhe in Buckskin u

Zwirn von 15 A
1 gestickte Kindel Beinkleider Paar

von 60

All
1 Posten gestickte Taschentücher von 40
Elegante Kragen und Stulpen Cravats

gestickte Unter Röcke gestickte Beinkleider
Mull zu Kleidern echten Lyoner Sammet
zu Jaquets u s w

Posten Herrenkragen rein Leinen neueste
Fa on pr Stück 30 40 H

ca 10,000 Stück Herren Cra
vatten von 10 H

Herren Bindeshlipse l Cravats
Westen in den neuesten Mustern
sehr billig

Herren Unterbeinkleider v 1 2 5 A
Herren Gesundheitshemden von

1 25Herren Handschuhe in Buxkin und
Zwirn

Herren Stulpen 3 fach Paar von
25

Herren Cachenez von 35
Herren Cachenez in Seide 1
Oberhemden Einsätze rein leinene

3sache Einlage von 60 H
Herren Chemisets gestickt St 35
Herren Oberhemden pr St 2
Herren Strümpse gestrickt Paar

von 50
Herren Taschentücher bunt Stück

30
Herren Taschentücher rein Leinen

weiß und bunt

Posten ca 5000 Stück seidene Taffet und
Ripsnänder Mtr von 10

Feder Bänder zu Cravats Hut
garniruug und Besatz

Damenkragen m Untertuch neueste

Fa on glatt und gestickt pr
Stück 25 H

Stulpen Paar von 15
Stulpen 3 fach Paar von 25
ca 5000 St echt festk Sammet

bänder beste Qualität Meter
von 10

Damenkragen mit Stickerei pr
Stück 25 und 40 H

Damenstulpen mit Stickerei Paar

40 50 H
weiß seidene Tücher von 40 H
wollene und baumwollene gestrickte

Damenstrümpfe Pair 75
Damenschürzen pr Stück 75 H
Haus u Küchenschürzen um das

ganze Kleid pr Stück 1
Alpacca Moire Damenschürzen

pr Stück 1
Tüll u Gaceschleier pr 50
gem rein seidene Cravattenbänder

Mtr von 50
gestickte Streifen u Einsätze pr

Stück 4 /z Mtr von 75
gestickte Unter Röcke von 3
Damenhandschuhe in Buckskin und

Zwirn von 25
eckten Sammet zu Jaquets pr

Mtr 4 50 4 bis 6
Mull zu Kleidern Mtr v 50
gestickte Damen Äeinkleider von

1 501 englische Tüll Decken von 25
Wir sind zum 5 incl am hiesigen Platze und machen das geehrte Publikum

Modistinnen Schneiderinnen und Wieder Verkäufer diesmal ganz besonders aufmerksam
va unser großes Waarenlager spec mit neuesten frischen Sachen der Saison ausgestattet
und Jedem günstige Gelegenheit geboten wird seinen Bedarf zu bekannten Spottpreisen

zu decken Das Lerkanss Local befindet fich

Ä 088M u IM im ätzrund beginnt der Verkauf i w l 1 und findet wie
stets nnr wenige Tage statt

Modistinnen und Wicöerverkanscrn extra sn Aros Preye bn Einkauf
von 3 Mk ein Taschentuch Kalender pro 1878 ganz neu

1 Posten alle Farben und Arten Bänder in
Taffet Rips Federn Ombrös
und Fa one zu Spottpreisen

1 schwarz seid Garuir Ripse Mtr
1 50 4coul Garnir Ripse M 2 M 25

farbigen Taffet Mtr 75 A
farbigen echten Seiden Sammet

Mtr 4 50schwarzen echten Sammet M 3
schwarzen Moiree Mtr 1
woll Guipure rein seid Guipure

Blonden gem Seidentülls zu
fabelhaft billigen Preisen

1 Posten schwerste 1 berl Elle breite
Zwirn Gardinen Mtr 65

1 schwerste 2 berl Elle breite Zwirn
Gardinen Mtr 75

1 extra la 2 berl Elle breite Zwirn
Gardiaen Mtr 1

BekanntmachNNg
Der mittels Steckbriefes vom 4 Dezember v I wegen Diebstahls verfolgte Arbeiter

Bouifaeius Fricke aus Unterwiederstedt ist ergriffen
Halle a/S den 12 Januar 1878 Der königl Staatsanwalt

Die Beletage Leipzigerstraße 56 Ecke des
Leipziger Platzes ist pr 1 Juli c zu ver
mischen August Manu

Wohnungen g 3 0 und 360 p sofort
oder später zu vermiethen Näheres

Mühlgraben 1

Gr Berlin 18
ist eine Parterre Wohnung für 160 Thaler
zu vermiethen

Friedrichsstraße 22 ist die Parterre Woh
nung 2 St 3 K Küche nebst Zubehör und
Garten sofort oder zum 1 April zu beziehen

Näheres parterre

Werkstelle
mit Wohnung z 1 April zu miethm gekucht
Mr unter V W 5 Exped d Bl erb

Reilsstraße 4 vor dem Geistthore sind
Wohnungen zu vermiethen

Eine freundl mövlirte Wohnung ist
zu vermiethen gr Klausstraße 3S

Eine möbl Stube nebst Kabinet zu ver
miethen gr Märkerstraße 23 I

Kteine Ulrichsstraße 7 sind Wohnungen
Stube und Kammer gut möblirt für 3 bis
4 monatlich zu vermiethen

2 St 1
zu beziehen

K u Zubehör 1 Apri
Pfännerhöhe 7

Ein frdl Logis mit o ohne Möbel an ein
p einz Leute älteren Herrn oder Dame zu
vermiethen gr Sandberg 4 II

F möbl Wohn m fep E ahnhofsstr 2

1 St K Küche und Zubehör z 1 April
zu beziehen Näheres

Friedrichsstraße 22 part
Mühlweg 47

ist eine freundliche Garten Wohnung an ru
hige Leute zu vermiethen Näheres

gr Ulrichsstraße 60 I
Ein Laden mit Wohnung u großem Kel

ler ist den 1 April zu beziehen Zu ersr
kl Ulrichsstraße 8 im Färberei Laden

Ein großer Kohlenplatz worin Kalk und
Stein Handel betrieben ist mit auch ohne
Wohnung zu vermiethen und den 1 April
zu beziehen Zu erfragen

kl Ulrichsstraße 8 im Färberei Laden
Eine freundliche frei gelegene Wohnung

3 bis 4 Stuben desgl Kammern und Zube
hör mit oder ohne Garten ist per 1 April
beziehbar Preis 120 resp 130

Magdeburgerstraße 45

Eine Wohnung zu 80 A
zum 1 April zu vermiethen

eine zu 70
Markt 17

In meinem Hause große Wallstraße Nr 40
ist 1 Etage zu 330 u 1 Etage zu 360
zu Ostern zu vermiethen

Friedrich Koch Geiststraße 4
E f F Wohnuug im Königsviertel Bel

etage Preis 120 H 1 April beziehbar zu
verm Adr Exped d Bl zu erfragen

Eine Wohnung von 2 Stuben Kammer
Küche nebst allem Zubehör zum Preise von
70 A ist zu vermiethen gr Ulrichsstraße 61
Außerdem kann eine Werkstatt zugegeben wer

den Zu erfragen Barfüßerstraße 12 I
Krankheitshalber ist eine vollst möbl Etage

sofort abzutreten Näheres
Leipzigerstraße 73 II

Fr Wohnung St u K 1 Febr an
eiuz Herm zu verm Charlottenstraße 4 I
Mehr Wohn eine sos zu v Ludwigsstr 11

Ein Laden in bester Lage der Stadt I
zum 1 April 1878 zu beziehen
Mheres in der Annoncen Expedition von
I Barck K Co Leipzigers 105

Laden mit Wohnnng zu vermiethen
große Ulrichsstraße 23 I Etage

ULM Laden ZM
nit Wohnung zu vermiethen zum 1 Apr

Ziehen
gr Klausstraße 11 im Ledergeschäft

Eine freundl Wohnung Stube 2 Kam
mern Küche Keller Wafserl, ist für jährlich
56 O zu vermiethen gr Ulrichsstraße 7

Wohnung 2 St K K u Zub 1 April
v ruh Leuten zu beziehen Brunoswarte 4

2 Wohnungen zu verm Unterplan 4
Eine Wohnung mit Zubehör zu vermiethen

4te Vereinsstraße 12

2 hübsche Wohnungen 150 u 200
in gesunder Lage zu vermiethen Näheres

H 5160 Karlsstraße 21a I
1 St K K nebst Zubehör zu vermiethen

Breitestraße 17

1 Stube 2 Kammern Küche zu 70 z
1 April zu beziehen Moritzzwinger 6

Stube K K 50 1 April zu beziehen
Leipzigerstraße 26

Landwstr 11 LFr möbl Z f 2 H m
Möbl Stube und Kammer an 2 Herren

oder Damen zu vermiethen Schulgasse 1
Stube K K zu verm 4te Vereinsstr 8

Fein möbl Wohnung gr Ul rich sstr 55 II
Für einen bescheidenen Herrn ist sofort ein

kleines Zimmer mit Bett zu vermiethen
große Ulrichsstraße 18 I

Freundliches Logis für einen anständ Herrn
gr Klausstraße 27

Heizbare Schlafstelle kl Ulrichsstr 6 I
Anst heizb Schlafstelle Barfüßerstr 11

1 Herr f Wohn mit Kost alter Markt 3
Anst Schlafstelle Königsstr 17 Hof II
Anst Schlafstelle Geislstraße 66 II
Anst Schlafstelle gr Ulrichsstraße 52 I

Eine freundl bequeme Wohnung part od
1 Etage im Königsv od d N von 2 3
St K u Zub zu 300 400 1 April
gef Off L 5 Exped d Bl erbeten

Eine einz Dame sucht in der Nähe des
Königsviertels eine Wohnung bestehend aus

St 2 K Küche nebst Zubehör Offerten
unter G V IM werden in der Exped d
Bl erbeten

Eine alleinstehende alte Dame sucht ein
kl anst Logis mit oder ohne Küche f 28 bis
30 Off abzug alter Markt 5 i Laden

Eine Wohnung v 2 jungen Leuten gesucht
Pr bis 40 A Off H Z Exped d Bl

Eine ältere Frau sucht eine kleine Stube
Zu erfragen Gommergafse 7

Junge kinderlose Leute suchen z 1 April
eine Wohnung im Preise von 40 50 H
Zu erfragen große Rittergasse 9

1 Treppe links

Laden n Wohnung ges Adr Exped

Im äitesteu k iut m

UMM IlM
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SSO Mark
werden auf erste Pupill Sicherheit s 4
Zinsen gesucht Offerten bittet man bei Hrn
Ferd Rummel K Co niederzulegen

1200 A Mündelgeld auf sichere Hypothek

auszuleihm kl Schloßgasse 8 2 Tr
Ein Nerz Pelzkragen mit braunem Fut

ter ist auf dem Jägerberg Donnerstag Abend
verloren oder vertauscht worden Abzugeben
beim Herrn Kastellan daselbst

Ein zweirädriger Kastenwagen
seit längerer Zeit abhanden gekommen Ge
gen Belohnung abzug gr Ulrichsstraße 23

In dem Concert am 14 Januar in der
Volksschule ist ein s Weißes Taschentuch
gez R verloren Abzugeben gegen Be
lohnung im Stadtgymnasium

Familien Nachrichle

D i k
Zurückgekehrt vom Grabe unsers theuern

Vaters Schwieger Groß und Urgroßvaters
des Vchuhmachermeisters Carl Schreiber
sagen wir allen Denen welche seinen Sarg
mit Kronen und Kränzen schmückten dem
wo löblichen Kriege Bearäbniß Verein sowie
Allen welche ih zu seiner letzten Ruhestätte
begleiteten unsern herzlichsten Dank

Die trauernden Hinterbliebenen



Alle Tage
Mschverkanf
in den Friih

stunden vor dem Rathskeller

HWilfröchte
empfiehlt in gut kochender Waare billigst

la tiirk Pflmmien
für 3 7 l z Ä

Zerbster Waschseifen

W KM
in Packten von ca 5 A sowie auch ausge
wogen billigst bei

gr Steinstraße Z6
Ein S eidenspitz zu verk Geiststr 56
Eine Drehbank mit 8V VsQt langem Pris

mabett für Mechaniker passend zum Poliren
und Lackiren eingerichtet ist sehr billig zu ver

kaufen Geiststraße 37
MU U MM

tägl fr b FF Harz 48WiederVerkäufer Rabatt
Hausbäcker werden angen

Ein feines gemaltes Tischchen neu ist
billig zu verkaufen Sophienstr 9 1 Tr

Süßes Pflaumenmutz
Guten Sauerkohl bei

Königsstr 25

Lallsckiikö
größte Auswahl Preise bekanntlich die
billigsten Ferner habe ich beim Jahres
schluß div Damen Herrens und Kinder
stiefel sowie sämmtliche Filzwaaren sehr
bedeutend im Preise herabgesetzt

Mechanische Schuh u Stiefel Niederlage

AG KOSopha Matratzen u Bettstellen emps
Fink Tapezierer Fleischergasse 2

Birk Schreib Seeret z verk kl Steinstr 6
Hansbackm Brod Pfd 10 Pf für

3 g Pfd 9 Pf Rannischestr 22

kür Kinilei kieoonvalesoenten 8vk ao ik
Vsriisllllng desoncIei 8 empfeklensvertk Za
rsntirt rein ärauliseli entölt liekeit a s
8ps ialit it äiö Laiserliolis Nok l liovolaä ii
adrik In LNI11 a Ä 10 uiiä s xr
/z loL r kträZs von krivatsn vsräen nur naok
Orten sösotuirt vo sied Iceius Msclei gsu
bsüuäsii

5000 Hectoliter buchene Holzkohle

2000 eichene
8000 kieferne

lieferbar vom 20 April cr sind billig abzu
geben Offerten auf das ganze Quantum
oder Wagenladungen erbitten

Dankerode bei Kömgerode a/H
Mehrere gütrentirende Häuser mit Hof

räum u Garten sind bei geringer Anzah
lung u günstigen Bedingungen zu ver

kaufen Ackersttaße 1 I
Korkholzspähue zum Feuer anzünden

billiger als Holz osferiren a Ctr 3 frei
Haus Größere Posten billiger

Bernburgerstraße 24

Triiberu sind abzugeben
Brauerei F oM

Ein großer Grude Koch Apparat wird
zu kaufen gesucht Adressen nimmt die An
noncen Expedition von I Barck K Co unter

entgegen I 2017

Gesucht Ein in Büreauarbeiten ge
übter junger Mann mit guter Hand
schrift am Kirchth o r 5

Für unser Landesprodneten Geschäft
v Kr suchen zum sofortigen Antritt
einen Lehrling unter günstigen Bedingungen

Ich suche für mein Klempnergeschäft zu
Ostern einen Lehrling

Emil Karsch Klempnermstr

T 361 kl Klausstraße 5
Ein Lehrling wird angenommen Neustadt 3

Schurig Tischlermeister

Ä MMÄt

is

81 1 si 11 is M ii I si v iz LvMBiK in
ii I 11 nsZ xii ksi sz i

M s WS OM

Täglich
lichte veroneser Salami und Marsadella Wurst messinaer Manda
rinen Apfelsinen n Citronen frische Bücklinge ger Aale fetten
Rheinlachs frische Karpfen und Seedorsch branrschweiger Trüffel
nnd Sardellen Leberwurst Mett Cervelat u Zungenwurst ächte
elberfelder Würstchen frische fette Puten Poularden u Fasanen

s H Leipzigerstrasze 98
Obsrröblinger Briquettes Preßkohlen
steine i ebi liiaitttl Steinkohlen böh
mische Salonkohle empfiehlt

t ZR M E gr Ulrtchsstraße 23

Eine ältliche Person zur Aufwartung
gesucht Strohhofspitze 33

Ein Mädchen für den ganzen Tag als Auf
wartung gesucht Leipzigerstraße 103 III

Einem geehrten Publikum von Halle und Umgegend die Anzeige daß ich Geiststraße
Nr 37 eine Blech und Zeugschmiede Maschinenbau und Reparatur Werkstatt
errichtet habe Indem ich jeden Austrag pünktlich und gut erledigen werde versichere ich
zugleich reelle und billige Preise

Zeugschmied und Maschinenbauer

Einladung
Die Mitglieder der Krankenkasse für Bäcker Müller Brauer Pfefferküchler

und Conditoren werden Freitag Abends 8 Uhr auf unsere Herberge Gartengasse 19
hiermit höflichst eingeladen

Tagesordnung Vorwahl ihres Vorstandes für das Jahr 1878 Für Bäcker
gesellen speziell Besprechung über unsere Fahne Alle Collegen welche unsere Gesin
nung theilen werden ersucht pünktlich und zahlreich zu erscheinen R Fleischer W Ditterich

1 n 21 Ii 5 S I I iim 8öÄle äer
MdrM ller 8ivzskstlem e

1 Ouvertüre Nööi össMIs unä ZIüMietiö Ädrt
orlieäsr von Növäslssolm Lg i tliolä

3 Liiikams in änr l4 vis srsts Valpurssis Melit

Mutiittsk rtsn 2 Nark sinä böi Herrn ds bsn

ZI It k Wi OMMvon Loxlic lös

Vilivt Ä S für i Ä 1 Nl ii it k
As I AUSI SiDonnerstag

früh 9 Uhr Wellfleisch Abends div Wnrst und Suppe

Gier ff W O MML S i
Sonntag den 26 Jannari

z

wozu ergebenst einladet M

Ein tücht träft arbeits Atädchen sucht z
15 Jan od 1 Febr Dienst Trödel 5 II

MO
von

Meischermeister
Das frühere Geschäft wird bet schöner

Waare geführt und bitte ich ein geehr
tes Publikum mein Unternehmen zu
unterstützen

Wilhelmsstratze 4
Ein u Verkauf getr Kleidungsstücke

Möbel Betten e S si88lV gr Ulrichsstr 47

I ixlt i AM tMIiKv

l t j vi tMvev ch
Eine Dame wünscht Unterricht im Eng

lischen zu ertheilen Beides Convers und
Gramm Näheres durch
Herrn Jnsp Dieck Francke sche Stistmigen

Schriftliche Sachen bearbeitet Studien
hefte copirt sorgfältig

M Holland Breitestraße 18 Halle

Versilbern Vergolden Neuste
verarbeiten Broneearbeiten auch
jede Reparatur führt aus

5 Dachritzg 2
Feine Wäsche wird znm Plätten an

genommen Uud sauber abgeliefert in der
H 5 145 Neu Plätterei Thalgasse 1

Gummi Schnhe werden billig u gut repa
rirt Neumarkt Bockshörner 9

Wäsche zum Nähen u Zeichnen wird an
genommen gr Wallstra ße 12

i Falten festliegend wird san
gebrannt gr Rittergasse 3

Dünger Gruben
werden sogleich abgefahren Zu erfragen bei

Herrn Seidler gr Steinstraße 21

Hsntö Mttvoeli

ASZsden von äer ü üksrsii Usll kI
selisii ÄxsIIö unter I itunA üirss Oirsetors

dsnäs 8 Iliir Untres 30
iieiibke zeliei KeAnzmeiii
Nittvood äsn 16 dsnäs 6 Hlir

llödunK im nkuön Leliüt öQiiausö

Ich suche zum 1 April d I eine geübte
Köchin die Hausarbeit mit übernimmt
Meldungen erbitte ich Weidenplan 7

Frau von der Borch
WM Buchhalter Comptoiristen

Reisende Lageristen und Verkäufer
aller Brauchen werden jederzeit nachge
wiesen und placirt durch das kaufm Bu
reau Germania zu Dresden

I

Für eine ältere Dame wird ein solides
Mädchen gesucht durch

Frau Scholle g r Mä rkerstraße 17

Ein ordentliches Hausmädchen wird so
fort gesucht Zu erfragen beim

Kastellan Schmidt im Rathhause

Ein anstand Mädchen zur Hausarbeit
gesucht Giebichenstein Bnrgstr 44 I

Eine ordentliche Aufwartefrau wird von
einem Herrn sofort gesucht

H 5159 gr Wallstr 34 il
Eine unabhängige Frau wird gesucht

Hoher Kräm 1
Änständ Mädchen erhalt sofort Stellen

hier und auswärts durch
Frau Binneweiß gr Märkerftr 9

Köchin erh b hohem Lohn sof Stellung
arbeits Mädchen wünschen sof od sp Stellung
durch Frau Abst Herrenstraße 20

Eine gesunde Amme vom Lande sucht
baldigst Stelle Zu erfr Spitze 23 im Hofe

I

Stadt Theater
Mittwoch den 16 Januar 1878

Mit aufgehobenem Abonnement
Zum Benefiz für den Regisseur und
Komiker Herrn FF

Is iräns,
oder

Die Tochter des Höllenfürsten
Hroße Zauberposse mit Gesang und Tanz

in 3 Abtheilungen und einem Vorspiel
von Mannstedt

Zu dieser meiner Benefiz Vorstellung lade
ergebenst ein William Büller

Opernpreise

Kühler Drunnen
Mittwoch den 16 d Mts fünftes Abons

nements Kränzchen Ansang 7V Uhr

Preßler s Berg
Mittwoch Abonnements Kränzchen

Münchner Retter
Mittwoch Gesellschaftstag Frische

Pfannkuchen

Assss s kssts urÄtion
Heute Mitt wo ch Hl 5

Verloren
Zwischen Martinsberg 5 u der gr Stein

straßen Ecke wurde heute Nachmittag eine
schwärze Kollegien Mappe mit 4 Heften
verloren Der ehrliche Finder wird gebeten
dieselbe Martinsberg 5 3 Etage abzugeben

Für die Redaction verantwortlich C Bob ardt Expedition im Waisenhause Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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